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Donnerstag, 15.09.2016 
 

14.00 Begrüßung 

 

14.10 – 14.50 Stefan Neuhaus (Koblenz): Was kommt nach der 

romantischen Liebe? Codierungen von Intimität im Liebesroman der 

Gegenwart 

 

14.50 – 15.30 Joanna Drynda (Poznań): „Runzelsex (so darf man das nicht 

nennen!)“. Liebe und Erotik im Alter 

 

15.30 – 16.00 Kaffeepause 

 

16.00 – 16.40 Agnieszka Jezierska-Wiśniewska (Warszawa): Wie viel Sex 

im Liebesroman für Jugendliche? 

 

16.40 – 17.20 Marta Wimmer (Poznań): „Die einzige Hoffnung auf 

Veränderung kommt aus dem Genitalbereich.” Liebe und/oder Sex in Sibylle 

Bergs Der Tag, als meine Frau einen Mann fand 

 

17.20 – 18.00 Simone Ketterl (Leipzig): Die Liebe zur Zeit des 

„Ekelfeminismus“ – Überlegungen zur Prosa Charlotte Roches und Stefanie 

Sargnagels 

 

19.00 Gemeinsames Abendessen 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 16.09.2016 
 

9.00 – 9.40 Juliane Witzke (Potsdam): Potenzial des Umschlags. 

Verkaufsstrategien von Liebesromanen 

 

9.40 – 10.20 Thorsten Bothe (Aachen): Nimm Zwei. Glückliche Liebe der 

anderen Art 

 

10.20 – 11.00 Tomasz Waszak (Toruń): Über die Schwierigkeiten beim 

Schreiben über Liebe am Beispiel von Bis dass der Tod uns meidet (2014) 

von Alexander Peer   

 

11.00 – 11.30 Kaffeepause 

 

11.30 – 12.10 Andrea Klatt (Freiburg): „Ich möchte mit dir durch den 

Schnee, meine Schöne“ – (wie) funktioniert der Liebesroman Die Ordnung 

der Sterne über Como (2013) von Monika Zeiner? 

 

12.10 – 12.50 Joanna Ławnikowska-Koper (Częstochowa): Der Name der 

Liebe. Zu Erich Hackls Erzählung Die Hochzeit von Auschwitz 

 

12.50 – 13.30 Agnieszka Dylewska (Zielona Góra): Ist Liebe nur ein 

Märchen? Reflexionen zu Anna Webers Liebesroman Tal der Herrlichkeiten 

 

13.30 – 14.30 Mittagspause 

 

14.30 – 15.10 Katarzyna Norkowska (Toruń): Zwischen Liebesgeschichte 

und Zeitpanorama. Rückblicke auf die DDR in den Romanen Adam und 

Evelyn von Ingo Schulze und Was gewesen wäre von Gregor Sander 

 

15.10 – 15.50 Elżbieta Nowikiewicz (Bydgoszcz): Die Leiden des alten 

Werthers. Überlegungen zu Martin Walsers Roman Ein liebender Mann 

 

15.50 – 16.30 Rafał Pokrywka (Bydgoszcz): Der literaturwissenschaftliche 

Kampf um den Liebesroman 

 

16.30 Tagungsende 


